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Mettmann braucht mehr SPD
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Stadtrat

Sie haben ein Anliegen und möchten gerne direkt Kontakt mit uns aufnehmen? 
Dann besuchen Sie uns doch direkt vor Ort im SPD Bürgerbüro:

SPD Mettmann | Lavalplatz 3 | 40822 Mettmann | Tel 0 21 04 - 5 06 37 51
info@spdmettmann.de | www.spdmettmann.de | www.nichtslieber.me
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Bilanz der Arbeit 
der SPD Ratsfraktion 
für die Jahre 2014 – 2020

Versprochen.
Gehalten!

für die Jahre 2014 – 2020



Unser Wahlprogramm 2020 zu folgenden Themen

   Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und gesellschaftliches Miteinander
   Soziale Stadt
   Schule, Bildung, Kultur und Sport
   Wirtschaft und Arbeit
   Stadtentwicklung
   Umwelt und Klimaschutz

und viele weitere Informationen rund um das politische Mettmann finden Sie unter:

www.spdmettmann.de   |   www.nichtslieber.me

Als SPD wollen wir uns an unserer konkreten Arbeit 
für Mettmann messen lassen. In unserem letzten 
Kommunalwahlprogramm unter dem Titel „Mett-
mann kann mehr“ haben wir versprochen, uns für 
die positive Entwicklung unserer Stadt einzusetzen. 
Obwohl wir nicht die größte Fraktion im Mettman-
ner Stadtrat sind, konnten wir viele dieser Punkte 
umsetzen. 

Nachfolgend finden Sie eine Auflistung der Punkte 
aus unserem damaligen Wahlprogramm, für die 
wir uns erfolgreich eingesetzt haben. Nicht immer 
haben wir für unsere Anträge und Initiativen Mehr-
heiten finden können, hier bleiben wir am Ball. 
Versprochen!

Versprochen – gehalten! 
Bilanz der Arbeit der SPD Ratsfraktion  
für die Jahre 2014 – 2020

Ehrenamt, Bürgerbeteiligung  
und gesellschaftliches Miteinander

   Einrichtung eines Bürgerausschusses zur Behandlung  
von Bürgeranregungen.

   Einrichtung einer Stabstelle für Bürgerbeteiligung  
in der Verwaltung.

   Grundsatzbeschluss zur Erstellung eines neuen  
städtischen Leitbildes.

   Die Einführung eines Bürgerhaushaltes wurde beschlossen. 
Die konkrete Umsetzung ist die Verwaltung bisher schuldig 
geblieben.

   Der Antrag auf Einführung einer Ehrenamtskarte wurde  
von der Ausschussmehrheit abgelehnt.

   Wir haben uns aktiv in die Organisation von Aktionen und 
Demos für ein buntes und tolerantes Mettmann eingebracht.

Soziale Stadt

   Das Angebot an Schulsozialarbeit wurde kontinuierlich  
ausgebaut. Unserem Ziel „Schulsozialarbeit an allen Schulen“ 
sind wir einen großen Schritt nähergekommen.

   Die Quartiersarbeit wurde verstetigt und ausgeweitet.

   Die Mittel für die Betreuung und Integration  
von geflüchteten Menschen wurden aufgestockt.

   Durch die Einrichtung einer Stelle für Sozialraumplanung  
wurde ein lang gehegter Wunsch von Politik und freien  
Trägern endlich erfüllt.

   Wir haben uns erfolgreich für das Mehrgenerationenhaus  
stark gemacht. Dieses wichtige Angebot wird endlich nicht  
mehr in Frage gestellt, sondern erfolgreich weiterentwickelt.

   Das Angebot an Kita-Plätzen und OGATA-Angeboten  
wurde kontinuierlich erweitert.

   Ebenso wurde die Kindertagespflege ausgebaut  
und gezielt unterstützt.

   Die Stellen in der Jugendberufshilfe wurden auf unseren  
Antrag hin endlich entfristet und den erfolgreich arbeitenden 
Mitarbeitenden so eine echte Perspektive gegeben.

   Auf Antrag der SPD wurde die Stelle einer ehrenamtlichen  
Behindertenbeauftragten eingerichtet und besetzt.

   Ein Konzept für den barrierefreien Umbau unserer Schulen  
wurde erarbeitet.

Umwelt und Klimaschutz

   Ein Klimaschutzkonzept für Mettmann wurde erstellt. 

   Auf Antrag der SPD werden die städtischen Dächer auf die 
Möglichkeit von Solarstromgewinnung und Grünbedachung 
hin überprüft.

   Wie bereits dargestellt, haben wir uns erfolgreich für die  
Stärkung von Alternativen zum PKW eingesetzt (ÖPNV,  
Radverkehr, E-Bikes).

Schule, Bildung, Kultur

   Die Weiterentwicklung der Schullandschaft wurde voran- 
getrieben. Zur Frage einer Gesamtschule für Mettmann wird 
eine verbindliche Elternbefragung stattfinden.

   Für die Sanierung unserer Schulen werden mehr finanzielle 
Mittel zur Verfügung gestellt. Erst kürzlich wurden auf An-
trag der SPD 2 Millionen Euro zusätzlich für die Grundschulen 
in den Haushalt aufgenommen.

   Ein Schulsanierungsplan wird von der Verwaltung erarbeitet.

   Um die Zukunft der Musikschule zu sichern, wurde von der 
SPD ein Kompromiss zur Beschäftigung der Musikschullehrer 
entwickelt. Hierdurch konnten fast alle Lehrkräfte in sichere 
Arbeitsverhältnisse übernommen werden.

Stadtentwicklung

   Der Umbau der Innenstadt wurde erfolgreich vorangetrieben.  
Wir haben uns in diesem Zusammenhang wiederholt für mehr  
Bürgerbeteiligung in diesem Prozess eingesetzt.

   Wenn auch spät, wurde ein Gesamtverkehrskonzept für  
Mettmann in Auftrag gegeben. Bei der weiteren Umsetzung  
haben wir auf eine Öffnung des Prozesses für die Bürgerinnen  
und Bürger im Rahmen eines Werkstattverfahrens gedrängt.

   Wir haben uns erfolgreich dafür eingesetzt, dass der Radverkehr  
eine größere Bedeutung erhält. Erste konkrete Maßnahmen  
zur Stärkung des Radverkehrs wurden bereits umgesetzt,  
ein Radverkehrskonzept ist beauftragt.

   Im ewigen Streit um die s.g. Netztrennung haben wir mit  
der Einrichtung einer Fahrradstraße eine Kompromisslösung  
entwickelt, welche sich aktuell in der Testphase befindet.

   Für den Anlieferverkehr in der Innenstadt haben wir eine  
Kompromisslösung erarbeitet.

   Wir haben das Thema „bezahlbares Wohnen“ erfolgreich in  
den Mittelpunkt der politischen Diskussionen gebracht und  
ein entsprechendes Maßnahmenpaket eingebracht.

   Auf Initiative der SPD ist die Stadt „NRW.Urban“ beigetreten,  
einer landeseigenen Gesellschaft, die uns zukünftig bei der  
Entwicklung von bezahlbarem Wohnraum unterstützen wird.

   Es wurden die Grundlagen für ein kommunales Wohnraum- 
programm gelegt, welches umfassend erarbeitet werden muss.

   Bei allen größeren Neubauprojekten haben wir uns für das Fest- 
schreiben eines verbindlichen Mindestanteils an öffentlich geförder-
tem Wohnraum eingesetzt, leider häufig gegen eine Mehrheit im Rat.

   Um den ÖPNV zu stärken und bedarfsgerecht weiterzuentwickeln 
wurde auf Initiative unserer Fraktion ein „Runder Tisch ÖPNV“  
eingerichtet.

   Wir haben einen Antrag auf Erstellung eines kreisweiten  
E-Bike-Sharingsystems eingebracht.

   Wir haben uns für einen fraktionsübergreifenden Kompromiss  
für eine verträgliche touristische Nachnutzung des Kalkwerke- 
Areals eingesetzt.
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